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Ich DANKE dir  
für die Sonnenstrahlen. 

Ich DANKE dir  
für die Sonnenenergie. 

Ich DANKE dir 
 für die Sonnenblumen. 

 
DANKE und SONNE –  

zwei einfache, kurze Wörter 
mit großer und nachhaltiger Wirkung. 



Liebe Pfarrbevölkerung  
des Dekanats Frankenmarkt! 
 
Kirche weit denken: Unter diesem 
Motto haben sich viele Katho-
lik*innen unseres Dekanats vor mitt-
lerweile gut eineinhalb Jahren voller 
Zuversicht und Tatendrang auf den 
Zukunftsweg gemacht. 
 
Durch die Aussetzung des Inkraftretens der Fusionsdekrete wurde 
die Pfarrneugründung verschoben, bis die Rechtssicherheit durch das 
zuständige Dikasterium in Rom gewährleistet ist. Diese Entwicklung 
war für einige von Euch nicht so einfach nachvollziehbar. Wir haben 
auch einige Rückmeldungen bekommen, wie schade es ist, dass die-
ser positive Weg nun gebremst wurde. 
 
Vor wenigen Wochen waren Bischof Manfred Scheuer und General-
vikar Severin Lederhilger in Rom, um den aktuellen Status zu klären. 
Nach Gesprächen mit den zuständigen Personen zeigten sich beide 
zuversichtlich und bekräftigten den neuen Weg. Ein konkretes Da-
tum für die Pfarrgründung kann allerdings nicht genannt werden. 
 
In unserem Dekanat gab es wegen der Einsprüche alles andere als 
Stillstand. Rund 70 engagierte Ehrenamtliche und einige Hauptamtli-
che der 13 Pfarrgemeinden nahmen im Jänner, März und April an 
den verschiedenen Seelsorgeteam-Schulungen teil. Im Rahmen die-
ser Seelsorgeteam-Schulungen werden sie einerseits fachlich auf ihre 
Funktion als Seelsorgeteammitglied vorbereitet, andererseits werden 
diese als Team begleitet. Wir freuen uns sehr, die Seelsorgeteam- 
Mitglieder nach Pfarrgründung in ihr Seelsorgeteam entsenden zu 
dürfen 
 
In den letzten Monaten hat ein sehr engagiertes Team am Pastoral-
konzept für unsere Pfarre gearbeitet, das nun schon fast fertig ist. 



Ebenfalls werden auf Dekanatsebene immer wieder Treffen der ver-
schiedenen Gruppierungen (zum Beispiel der Katholischen Aktion) 
angeboten. 
Auch verwaltungstechnisch gab es bereits Veränderungen: 
Die Buchhaltung der Pfarrgemeinden wird seit Jänner 2024 zentral 
im Büro in Vöcklamarkt geführt. So können wir einheitliche Stan-
dards gewährleisten. Momentan werden auch viele steuerrechtliche 
Themen geklärt, die ursächlich nichts mit der Strukturreform zu tun 
haben, aber aufgrund von Gesetzesänderungen sehr viel an Raum 
einnehmen. Auch hier wollen wir bestmöglich unterstützen und einen 
rechtssicheren, einheitlichen und möglichst pragmatischen Lösungs-
ansatz bieten. 
 
Wir haben eine Internetseite für die Pfarre Frankenmarkt „in Grün-
dung“ eingerichtet: www.dioezese-linz.at/frankenmarkt 
So können sich alle Interessierten über Gottesdienste und Veranstal-
tungen im Dekanat erkundigen. 
 
Ebenfalls bieten wir Informationen zum Pfarrbüro (Kontakte, Öff-
nungszeiten). Das Informationsangebot wird hier sicher noch erwei-
tert werden. 
 
 
Gestärkt durch die positiven Erfahrungen und Begegnungen der 
vergangenen Monate schauen wir sehr zuversichtlich in die Zu-
kunft unserer Pfarre Frankenmarkt. 
 
Wir wünschen Euch einen unbeschwerten Som-
mer, genug Zeit zum Auftanken und Gottes Segen! 

 
 

 
 
 

 
Johann Greinegger, Hannes Mairinger, Daniela Riedl 

designierter Pfarrvorstand 
 



Liebe Pfarrbevölkerung  
von Frankenburg und Redleiten! 

 
Am Sonntag, den 23. Juni, werden wir wieder unser 

PFARRFEST 
feiern und gemeinsam fröhliche Stunden verbringen.  

 
Wir hoffen auf ebenso zahlreichen Besuch wie im Vorjahr, denn das 
Gemeinschaftserlebnis ist uns besonders wichtig! Der genaue Pro-
grammablauf ist auf der letzten Seite zu finden. 
 
Ein großes Dankeschön gilt den vielen freiwilligen Helferinnen und 
Helfern, ohne die dieses Fest gar nicht möglich wäre. Besonders be-
danken wir uns bei Martin Hötzinger, dem ehemaligen Obmann des 
Fachteams „Feste und Feiern“. Er hat viele Jahre durch sein vorbild-
liches Engagement und seine Ideen das Pfarrfest geprägt und so ent-
scheidend zum Erfolg beigetragen. 
 
Auf zahlreichen Besuch und ein gelungenes Fest freut sich das Fach-
team „Feste und Feiern“. 

Für Organisation und Pfarrfestteam 
Hans Scheibl 

 

 
Liebe Pfarrgemeinde! 
 
Aufgrund steuerrechtlicher Vorgaben müssen wir ab sofort bei unse-
rem Pfarrfest einen Eintritt von EUR 1,00 verlangen, damit wir auch 
weiterhin steuerlich bei geselligen Veranstaltungen befreit sind.  
Hier wird in Zukunft vermehrt vom Finanzamt ein Auge darauf ge-
worfen. Bitte den Eintritt bei den Kellner:innen mitbezahlen.  
Wir bitten um Verständnis und danken gleichzeitig für die Unterstüt-
zung zum Gelingen des Pfarrfestes.  



Neue Verantwortliche  
für die Jubeltrauungen 
 
Jedes Jahr ist es wieder eine Freude mit den 
Jubelpaaren in die Kirche einzuziehen und 
gemeinsam die Liebe und Treue der Paare 
zu feiern. Es ist für uns alle eine Ermutigung 
und Stärkung, die Jubelpaare zu erleben und 
ihren gemeinsamen Weg zu würdigen.  
 
Seit 2003 sorgt und müht sich Frau Theresia Höchfurtner um die 
Einladung der Jubelpaare und das anschließende gemütliche Fest im 
Pfarrsaal. Für ihren unermüdlichen und liebevollen Dienst möchten 
wir als Pfarrgemeinde ein ganz großes Vergelt’s Gott sagen. Es war 
für das Pfarrteam immer eine Bereicherung mit ihr zusammenzuar-
beiten und ihr Engagement für dieses Fest zu sehen. So viele Jahre 
hat sie das kirchliche Leben in unserer Pfarre durch die Feier der 
Jubeltrauungen geprägt und gestaltet.  
 
Nun ist die Zeit gekommen die Organisation und Durchführung in 
jüngere Hände zu übergeben.  

Wir freuen uns sehr, dass Frau 
Katharina Scheibl aus Unteredt 
diesen Dienst von ihr übernimmt. 
Viele Jahre hat Katharina sich in 
ihrer Heimatgemeinde Pöndorf 
schon um die Jubeltrauungen ge-
kümmert. Somit dürfen wir uns heu-
te schon auf die kommende Feier 
unserer Jubelpaare freuen. 

 
Die gemeinsame Feier der Silbernen, Goldenen und Diamante-
nen Hochzeitsjubiläen findet heuer am Sonntag, den 13. Oktober 
2024 statt. Anmeldungen erbitten wir bis Ende August bei Ka-
tharina Scheibl oder im Pfarramt (Tel. 8312). 

 



Liebe Pfarrbevölkerung! 
 

Mein Name ist Michaela Wagner und ich 
bin 58 Jahre alt. Ich bin alleinstehend, lebe 
aber mit meiner Schwester und ihrer Fami-
lie in unserem Elternhaus in der Riegler-
straße. Ich wurde zum ersten Mal in den 
Pfarrgemeinderat gewählt und bin sehr 
dankbar dafür. 

 
Nach der Matura am Gymnasium in Vöcklabruck und dem Medizin-
studium in Wien bin ich seit 1995 am Krankenhaus der Barmherzi-
gen Schwestern in Ried als Ärztin tätig. Mein Beruf erfüllt mich sehr 
und macht mir große Freude. Für andere da zu sein, zu helfen, von 
anderen gebraucht zu werden, ist wunderschön. Das ist auch der 
Grund, weshalb ich mich im Pfarrgemeinderat sehr wohl fühle. In 
der Pfarre arbeite ich im Team der Caritas mit und halte auch die 
Totenwachen ab. 
 
Ich wurde von meiner Mutter von Kind auf regelmäßig in die Kirche 
zum Gottesdienst mitgenommen und das hat mich dann auch zu mei-
nem Glauben geführt. Mein Glaube gibt mir viel Kraft, vor allem 
auch für meine herausfordernde Arbeit im Krankenhaus. 
 
Mit meiner Arbeit im Pfarrgemeinderat möchte ich einen kleinen 
Beitrag leisten, dass die Kirche und der Glaube lebendig bleiben und 
wieder mehr in im Mittelpunkt unseres Lebens stehen. 

Michaela Wagner 
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Mitteilungen der KFB 
 
Wir laden herzlich ein zur 

Frauenwallfahrt  

nach Schärding  

mit Innschifffahrt – Brunnenthal  

am Donnerstag, 4. Juli 2024    

 
Die Fahrt führt uns dieses Mal nach Brunnenthal, wo wir in der 
Wallfahrtskirche mit Pf. Christoph Buchinger eine heilige Messe 
feiern. Anschließend fahren wir nach Schärding zum Mittagessen im 
Zentrum der Stadt. Gestärkt geht es weiter zur Schiffsanlegestelle 
und wir genießen eine ca. zweistündige Schifffahrt, inkl. Kaffee & 
Kuchen, auf dem Inn. Bei der Rückfahrt nach Frankenburg lassen 
wir den Ausflug beim „Wirt in da Au“ ausklingen. 
 
Fahrpreis inkl. Schifffahrt mit Kaffee & Kuchen: € 50,00  

Abfahrt: 08:00 Uhr bei Hammertinger 

Anmeldungen bis 28. Juni bei Frau Margit Scherndl 
(Tel.0660/4603892) oder im Pfarramt (8312) 

 

 

Für das Pfarrfest, das am 23. Juni stattfindet, bitten wir wieder 
ganz herzlich um selbstgebackene Mehlspeisen! 

Diese können ab 7:30 Uhr im Kulturzentrum abgegeben werden. 
DANKE SEHR im VORAUS! 

 
Die Sammlung am Familienfasttag erbrachte das  

schöne Ergebnis von 2.363,78 Euro! Ein herzliches Vergelts Gott! 



Wissenswertes über  
„Die Organisation SEI-SO-FREI“ 
 

Seit über 60 Jahren unterstützt „Sei So Frei“ 
Menschen in Entwicklungsländern. Die Ziele 

sind die Verbesserung von Lebensbedingungen, 
soziale Veränderungen und der Aufbau gerechter Strukturen. „Sei 
So Frei“ arbeitet unmittelbar und sorgsam, unabhängig von politischen, 
religiösen oder ethnischen Zugehörigkeiten. Die Möglichkeit für Men-
schen in Entwicklungsländern, in Freiheit und Würde zu leben und sich 
selbst Chancen zu schaffen, steht dabei im Mittelpunkt. 
„Sei So Frei“ ist die entwicklungspolitische Organisation der katholi-
schen Männerbewegung und blickt auf eine lange und erfolgreiche Ge-
schichte zurück. Der wichtigste Aspekt des Engagements ist die Arbeit 
direkt vor Ort.  
Dennoch bleibt der Fokus stets auf den Projekten und den Menschen, 
die dahinterstehen. In den wichtigsten Schwerpunktregionen beschäftigt 
„Sei So Frei“ eigene, ortsansässige kompetente Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, um ohne Umwege rasch und konkret Umsetzungen und 
Ergebnisse zu erzielen. So bleibt die Organisation am Puls des Gesche-
hens und unmittelbar in alle Themen involviert. Spenden können auf 
diese Art und Weise hocheffizient eingesetzt werden. 

Daraus resultierend entstanden viele weitere Projekte: 
- Die Koordinierungsstelle der österreichischen Bischofskon-

ferenz für internationale Entwicklung und Mission – zuständig 
für Lobbying, Koordination & Information  

- Horizont 3000 – Entsendeorganisation für Entwicklungshelfe-
rinnen und -helfern 

- EZA Fairer Handel GmbH – für faire Bedingungen und Ab-
satzmärkte für Produkte, die aus Projektregionen stammen  

- Der Romero-Preis – im Gedenken an den vom Militär ermor-
deten Bischof aus San Salvador, jährlich verliehen für herausra-
gendes Engagement für Gerechtigkeit und Entwicklung, die 
höchstdotierte Auszeichnung in der Entwicklungshilfe 

- FAIRTRADE – die unabhängige Organisation zur Besiegelung 
fair gehandelter Produkte. 

 



OHDER - Organisierte Hilfe  
der eigenen Region 
 

Aktuelle wirtschaftliche Veränderungen 
wie Inflation, erhöhte Betriebskosten, 
Arbeitslosigkeit … erschweren unseren Alltag. 
Aufgabe des Vereins OHDER ist es, den stetig wachsenden Heraus-
forderungen im Alltag entgegenzuwirken.  
 

 Schnelle Hilfe, wenn eine akute Notlage vorliegt 
 Schnelle Hilfe, wenn alle anderen Unterstützungsmöglichkei-

ten ausgeschöpft sind 
 Schnelle Hilfe, wenn Therapien benötigt werden, die von den 

Krankenkassen nicht bezahlt werden 
 Schnelle Hilfe für Menschen, die einfach nicht mehr weiter 

wissen 
Wir möchten ermutigen, genau diese Hilfe anzunehmen!! 

Der Verein OHDER besteht aus fünf Mitgliedern.  
Sämtliche Anfragen sowie Unterstützungen werden bei uns mit-
höchster Diskretion behandelt. Wir möchten daher ermutigen, bei 
auftauchenden Problemen sich zu melden und dieses Angebot in An-
spruch zu nehmen! Es werden nur Personen aus Frankenburg und 
Redleiten unterstützt. 

Ansprechpartner für diese Anliegen: 
Josef Seifriedsberger, Obmann, Redltaler Straße 8, 4873 Redleiten 

Tel. 07683 50250    Mobil: 0664 5352565 josef@seifriedsberger-gmbh.at 
  

Christophorus-Sonntag am 28. Juli  
 

„Einen Zehntel Cent pro unfallfreiem Kilometer.“ 
So lautet die Bitte der MIVA (Missions-Verkehrs-Arbeitsgemein-
schaft) an Auto- und Radfahrer und Reisende. 
Wir laden zu diesem Anlass am Sonntag, 28. Juli um 8.45 Uhr am 
Kirchenplatz zur Fahrzeugsegnung – auch EBikes - ein. 
Am Schriftenstand werden wieder verschiedene gesegnete Anhänger 
zum Verkauf angeboten. 



Fußwallfahrt 
nach MARIA SCHMOLLN 

 

am Samstag, 12. Oktober 2024 
Abgang: 01.30 Uhr in der Haberroith 
Messe in Maria Schmolln: 07.30 Uhr 

 
 
 
Wir freuen uns auf viele 
TeilnehmerInnen! Nähere 
Auskünfte bei Hans Burgs-
taller (Tel. 0660/4678373) 
 
 
Fotos: Hans Burgstaller  
Fußwallfahrt 2023 

 

 

Firmung 2024 –  
Gesalbt, gestärkt und gesendet 
 
Mit Sonnenschein und vielen strahlenden Ge-
sichtern feierten wir am 27. April in der Pfarr-
kirche Frankenburg eine wunderschöne Fir-
mung. 
Unter einem wolkenlosen Himmel und bei strahlender Sonne ver-
sammelten sich am Samstag, den 27. April, 40 Firmlinge mit ihren 
Paten und Patinnen, ihren Familien, Freunden und Freundinnen auf 
dem Marktplatz. Aus dem Stift Wilhering war Abt Reinhold Dessl 
angereist, um ihnen das Sakrament der Firmung zu spenden. Musika-
lisch geleitet zogen die Firmlinge gemeinsam mit Pfr. Christoph Bu-
chinger, Abt Reinhold, den Ministrant:innen und den Firmbegleite-
rinnen in die Kirche ein. 
  



Wie jedes Mal, wenn er in Frankenburg die Firmung spendet, war 
Abt Reinhold in seiner Predigt am Puls der Zeit und nahe bei den 
jugendlichen Firmlingen. Mit dem Text des Songs „Antihero“ von 
Taylor Swift benannte er die Gefühle, die in vielen Jugendlichen in 
diesem Alter vorherrschen: Selbstzweifel, Ängste und zum Teil auch 
schon Depressionen. Bei all den Vergleichen, die sie auf Social Me-
dia heutzutage ziehen können, bleibt oft das Gefühl übrig, nicht gut 
genug zu sein. 
  
Gesalbt und gestärkt 
Bei der Spendung der Firmung werden die Firmlinge wie früher Kö-
nige und Propheten gesalbt. Abt Reinhold erklärte ihnen, dass sie 
eine Würde haben, die sie nicht verlieren können. Mit den Gaben des 
Hl. Geistes stärkt Gott sie für ihren Weg ins Erwachsensein, so dass 
sie sich immer für das Gute entscheiden können. Gott geht all ihre 
Wege mit. 
  
Ausgesprochen stimmungsvoll begleitete die Gruppe „Zaumgwür-
felt“ unter der Leitung von Melanie Weber die Feier durch die stim-
mungsvolle Auswahl der Lieder und deren wunderbare musikalische 
Gestaltung. 
  
Ein ganz herzliches DANKE an die fünf Mütter, die als Firmbeglei-
terinnen, neben Familie und Beruf, viel Zeit und Engagement für die 
Firmvorbereitung der Firmlinge aufgebracht haben: Karoline Biber-
mair, Monika Hochrainer, Daniela Riedl, Katharina Schmoll und 
Karin Stadlmayr. 
  
Ein großes Danke und Vergelt’s Gott allen, die dazu beigetragen 
haben, dass unsere Feier der Firmung so schön gelungen ist. 
  
Das strahlende Wetter, das strahlende Lächeln der Firmlinge 
und die strahlende musikalische Gestaltung machten diese Fir-
mung zu einem sehr bewegenden und schönen Erlebnis für alle 
Beteiligten. 
  

Martina Fischer, Pastoralassistentin 
 



WhatsApp-Gruppe der Pfarre Frankenburg 
 

Fast täglich treten neue TeilnehmerInnen der 
WhatsApp-Gruppe der Pfarre Frankenburg bei, um 
immer gut über das Pfarrleben informiert zu sein 
und auch über kurzfristige Entscheidungen Be-
scheid zu wissen. Hier nochmals der QR-Code für 
Ihren / Deinen Einstieg. 
 
Diese Gruppe wird ausschließlich dazu benutzt, um Informatio-

nen der Pfarre weitergeben zu können. Nur Berech-
tigte können hier Nachrichten veröffentlichen. Es 
ist auch nicht möglich auf diese Nachrichten zu 
antworten oder eigene Vorschläge / Meinungen ein-
zubringen. Und so bleibt diese Gruppe äußerst aus-
sagekräftig und informativ! 

 
 

Schau mal vorbei 
in der Pfarrbücherei 
 
DANKE an jene LeserInnen, die es uns durch den Besuch und Ein-
kauf beim Bücherflohmarkt ermöglicht haben, in den kommenden 
Wochen immer wieder neue Bücher – für jede Altersstufe – für die 
Pfarrbücherei anzukaufen. 
Vorbeischaun lohnt sich! 
Unsere Öffnungszeiten: Freitags von 18-19 Uhr und 
Sonntags von 10-11 Uhr (während des Pfarrfrühstücks ab 8 Uhr) 

 
Auf euren Besuch freuen sich  

Barbara, Conny, Daniela, Gerlinde und Silvia 
 

PS: Die gebürtige Frankenburgern Nora Leitl hat heuer mit ihrem 
Buch „Kaiserschmarrn – Mein genialer Sommer mit Ziege“ den Le-
serstimmenpreis des Büchereiverbandes Österreich gewonnen. Das 
Buch ist natürlich – neben vielen anderen Büchern von Nora Leitl – 
bei uns erhältlich! 



Offenes Pfarrheim 2024 
 
Wie die Zeit vergeht! Bald ist es wieder soweit, dass die Türen vom 
Offenen Pfarrheim eine Woche lang, jeden Vormittag von 9-12 Uhr, 
für Kinder von 6-12 Jahren geöffnet sind. 
Geboten werden Spiele, Fußball, Mal- und Bastelstationen, Schmink-
tische und vieles mehr. Mitzubringen: gute Laune und eventuell eine 
Jause. Für Getränke wird gesorgt. Die Kinderbetreuung ist kostenlos, 
über freiwillige Spenden freuen wir uns. 
 

 
 

Das Team vom Offenen Pfarrheim freut sich viele Kinder vom 
19. bis 23. August begrüßen zu dürfen. 
 

Bei Fragen: Martina Fischer, Pastoralassistentin: 0676/87765697 
 

 

Krankengottesdienst mit Krankensegnung 
 

Am Sonntag, den 14. Juli um 9:00 Uhr lädt die Kamillianische Fami-
lie wieder alle älteren und kranken Pfarrangehörigen zu einem Kran-
kengottesdienst mit Krankensegnung ein. Musikalisch wird diese 
Feier vom Kirchenchor gestaltet. 
 

Auch zu Hause ist es möglich, die Sakramente zu empfangen. Dazu 
bitten wir um Anmeldung im Pfarramt (8312). 
 

„Ich ließ meine Seele ruhig werden und still. 
Wie ein kleines Kind bei der Mutter, ist meine Seele still in mir.“ 

Psalm 131 



Familiengottesdienste 
 
Der Kinderliturgiekreis der Pfarre Frankenburg 
gestaltet ca. 1x im Monat eine Familienmesse. 
Zu diesem Gottesdienst sind besonders Kinder 
mit ihren Familien eingeladen. Auf kindge-
rechte Art und Weise werden den Kindern Kir-
che, Glaube und Bibel nähergebracht. 
 
Neu bei uns im Team 
Wir begrüßen Magdalena Pinzger herzlich bei uns im Kinderlitur-
giekreis und wünschen ihr viele Freude bei ihrer neuen Tätigkeit. 

Rückblick 

 
 
 
Mit Hans Gebetsberger durften wir 
am 19. November eine Familien-
wortgottesfeier zum Gedenktag der 
Hl. Elisabeth feiern. Die Kinder 
nahmen selbst gebastelte Rosen in 
den Gottesdienst mit und gestalteten 
damit diesen schönen Rosenkorb. 

 
 
 
Im Jänner begaben wir uns mit 
Noah auf seine Arche. Die Kinder 
nahmen ihre Kuscheltiere mit und 
durften sie an Bord der Arche 
Noah schicken. 



Eine weitere wunderschöne Wortgottesfeier 
feierten wir mit Alexandra Pieslinger eine 
Woche nach Ostern. Ein Holzkreuz wurde mit 
vielen schönen, selbst gemachten Schmetter-
lingen der Kinder geschmückt - Im Tod steckt 
neues Leben. 
 

Ein herzliches Dankeschön an alle Wort-
gottesdienstleiter, die immer wieder bereit 
sind, mit uns die Kinderwortgottesdienste 
zu feiern 
 

Danke auch an Sonja Schmid, die unsere lie-
bevoll gestalteten Messen immer fotografisch 
festhält. Von ihr stammen auch die beiden 
Fotos auf dieser Seite. 

 

Unsere nächsten Termine: 
 

23. Juni – Familienmesse beim Pfarrfest 
22. September – Mitwirken der Kinder beim Erntedankfest 
20. Oktober – Familien Wort-Gottes-Feier 
 

Es gibt eine Whatapp-Gruppe der Lese- und Tragekinder.  
Wenn auch du Dabeisein möchtest, dann melde dich bitte telefonisch 
bei Melanie Weber 0681/84420902. 

 
 

 
Bergmesse auf der Genneralm 

 
 
Die Naturfreunde Frankenburg laden 
wieder ein zur Bergmesse: Diese findet 
am Sonntag, den 30. Juni 2024 um 
11:00 Uhr auf der Genneralm bei der 
Posch'n Hütte statt.  
Achtung Parkplatz ist gebührenpflichtig 

 



PFARRPROJEKT  
PAPO FRANKENBURG-TANSANIA 
 
DANKE für Euren Besuch und Einkauf bei unserem Handarbeiten 
Verkauf am 9. März 2024 im Pfarrsaal! Wir dürfen uns über einen 
Verkaufserlös von EUR 2.009,00 freuen – DANKE und ASANTE 
SANA auch für die vielen wunderschönen Handarbeiten! 
 

Die Handarbeiten 
können das ganze 
Jahr über bei 
Edeltraud Burgstal-
ler erworben werden 
(0699/14097711) 
 
 

 
PAPO AKTIONEN IM AUGUST 2024 

 
Sonntag, 4.8.2024: PFARRFRÜHSTÜCK ab 8.00 Uhr 
Samstag, 10.8.2024, LAURENTI-KIRTAG: 

Handarbeiten-VERKAUF im Pfarrsaal von 8.30-16.00 Uhr 
 

Danke im Voraus für eure Mithilfe und Unterstützung! 
 



Die SchülerInnen versorgen die Ziegen bei der Schule mit Futter… 
 

 

 
 
… und pflegen und bewässern den Schulgarten – hier Tomatenbeete. 
 

 
 

 
 
BITTE WERDE PATE / PATIN 
… für ein armes Kind oder Waisenkind in TANSANIA 
 Jahresbeitrag Kindergarten (2 Jahre) – EUR 80,00 
 Jahresbeitrag Primary School (7 Jahre) – EUR 150,00 
 Jahresbeitrag Secondary School – EUR 200,00 
 
 

Pater Athanasius wird im August wieder nach Frankenburg 
kommen und die Urlaubsvertretung für Pfarrer Christoph Bu-
chinger übernehmen. Er wird auch wieder Briefe an die Patenkin-
der (höchstens A5) nach Tansania mitnehmen – bitte diese während 
der Bürozeiten im Pfarrbüro oder beim PAPO-Team abgeben. 
 

 



Erstkommunion 2024 
 

45 Erstkommunionkinder empfingen am 4. Mai die 1. Heilige 
Kommunion. Erstmals wurde heuer die Erstkommunion der 
Pfarre Frankenburg vom Kinderliturgiekreis vorbereitet und 
gestaltet. Im Herbst 2023 begannen die Vorbereitungen und im 
Jänner war dann der Elternabend – die Tischmütter und 
Gruppenstunden wurden eingeteilt. 
 

Neben dem Vorstellungsgottesdienst im März, stand auch ein Fest 
der Versöhnung (Erstbeichte) auf dem Programm. Anfang Mai 
feierten wir nun das wunderschönes Fest und auch der Wettergott 
war uns gnädig. Bei Sonnenschein konnten wir den Umzug mit der 
Musikkapelle zur Kirche antreten. Mit Freude in den Gesichtern der 
Kinder feierten wir eine schöne Euchristiefeier. Pfarrer Christoph 
Buchinger fand wie immer die perfekten, kindgerechten Worte für 
die Erstkommunionkinder. Ein großes Danke an Verena Seidl, 
Melanie Weber und Elisabeth Wolfsthaler, die das Fest musikalisch 
umrahmt haben. 
 

 
 

Der größte Dank gilt den Tischmüttern Christina Derflinger, Claudia 
Zechmeister, Marion Pichlerbauer, Susanne Koberger, Katharina 
Schneiderbanger, Silvia Schachl, Melanie Weber, Martina Dachs, 
Sigrid Seyringer, Bianca Eder, Michaela Kolmberger, Nina 
Hinterleitner, Verena Seidl, Verena Tidl und Renate Spitzbart. 
 

In vielen Gruppenstunden habt ihr die Kinder sehr gut auf das Fest 
der Erstkommunion vorbereitet und sie ein Stück auf ihrem Weg 
begleitet. DANKE 
 

Liebe Grüße Melanie Weber & das Kinderliturgiekreis-Team 



EIN SONNENBLUMENMEER 
von Josefa Hagler 

Es leuchtet schon von Weitem her 
ein großes Sonnenblumenmeer 
Das Feld bewegt ein leiser Wind 
was die Natur zum träumen bringt 
 

Fast wie Gesichter seh´n sie aus 
für Vöglein wird’s ein Festtagsschmaus 
Sie sind schon allesamt bereit 
und warten auf die Erntezeit 

 
Einfach schön ist unser Land 
gefüllt mit Wundern bis zum Rand 
Man sieht und spürt es jedes Jahr 
dass Gott uns da behilflich war. 
 
(Das in der letzten Ausgabe veröffentlichte Gedicht „Die Glocke“ wurde ebenfalls 

von Frau Josefa Hagler verfasst – falsche Namensangabe – Entschuldigung!) 
 

 

Rückblick auf den  
Seniorennachmittag des  
 
Bodenständig, amüsant und tiefsinnig…. so könnte man die Lesung 
der Autorin Edeltraud Wiesmayr beim heurigen Seniorennachmittag 
zusammenfassen.  
Musikalisch begleitet wurde die gelungene Lesung von den drei Mu-
sikerinnen Brigitte Burgstaller, Marianne Pichlmann und Hedwig 
Spindler, die mit ihrer stimmungsvollen Musik die Besucherinnen 
und Besucher begeisterten. 
 
Zum Abschluss wurden alle mit 
köstlichem Kuchen und Kaffee 
verwöhnt. Alles in allem – ein 
literarischer, musikalischer und 
kulinarischer Genussnachmittag! 



 

 


